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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blat
• für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
Nro . 24 , Mittwoch den 24 . März » 824 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Privileg » ».

Bekanntmachung .
Nro . 5,56 . Den Detailverkauf des Weins betreffend .

Da » hochpreißliche Ministerium des Innern hak unterm ro . Februar >8 r 4 . Nro . 207z . an sämmt -
iiche Kreisdirectorien verfügt :

„ Nachdem der polizeyliche Grund wegfallt , welcher die diesseitige Verordnung vom 17 . Merz 18 *0
Regierungsblatt 6 . pag . 35 . vom 27 . April 1820 . veranlaßt hat , so werden die daselbst enthaltene Be¬
stimmungen hierdurch suspendirt ." Vorstehendes wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht .

Durlach und Lffenburg den 17 - Merz 1824 . ,
Dir Direktoren

tzeS Murg - und Pfinz - und Kinzig - Kreises .
. Liebenstein . Kirn .

■' ä vät . Blenkner .

Bekanatmachungen .
Die durch das erfolgte Ableben des Kirchen - und

MinisterialRaths Sander erledigt gewordene Dircc »
tion des Altbadischen evangelischen Pfarrwiktwen -
Fiscus ist mit höherer Genehmigung dem Dekan
Sachs jn Durlach mit der abgeänderten Einrichtung
übertragen worden , daß künsti hin alle diesen Fiscus
betreffende Anweisungen von Einnahmen und Ausga¬
ben durch einen dazu angeordneten Referenten bei
®

.
( t evangelischen KirchenSection besorgt , und die jahr -

»>ch «mkvmmend « KamerariatsRechnungen durch deren
Revlswn geprüft , von allen geschehenden Anweisun¬
gen aber d«, Direktion Nachricht gegeben , und di«
geprüften Rechnungen derselben zur Einsicht , ob über¬
haupt die Statuten und die weiter hierüber bestehende
Verordnungen beobachtet worden seyn , und zur Ver¬
bleichung mit den ihr geschehenen Äiltheilunqen , so -
fvrc wenn sie nichts dabei zu erinnern nöthig findet ,
iu Rücksendung an die betreffende Dekanate ,

andern Fall aber zur Anzeige ihrer Anstände an
evangelische Kircheusection zuqefchickt werden sollen.

Gleiche Einrichtung ist auch mit dem Schullehrer -
WjtiwenFiscus getroffenund die Mitaufsicht dar¬
über ebenfalls vom Dekan Sachs in Durlach über¬

nommen worden , wovon man alle bei beiden Insti¬
tuten Bctheiligte hiemit in Kenntniß setzet .

Karlsruhe den » Z . Merz » 8 r 4 .
Ministerium \>tS Innern

Evangelische KirchenSection .
L. Winter .

vät . Blattmann .
Durch die der Fürstl . Fürstenbergischen Präsen¬

tation des Pfarrers Augustin Bindert zur Pfar »
rey Kirchdorf ertheilte Staaksgenehmigung wird die
Pfarrey Döggingen (Amts Hüfingen im Seekreis )
mit einem beiläufigen Einkommen von 600 fl. erle¬
digt . Die Kompetenten um diese Pfarrstelle haben
sich bei der Standesherrschast Fürstenberg als Patron
nach Borschrift zu melden .

Durch die Beförderung des Schullehrers Dah¬
lin g e r auf die Schulstelle zu Nö -tingen ist der Schul¬
dienst zu Scheuern (StadtDekanatS Karlsruhe ) mit
einem Kompetenzanschlage von > 44 fl . erledigt gewor¬
den . Die Bewerber um denselben haben sich binnen
4 Wochen durch ihre Dekanate bei der obersten Ev.
Kirchenbehörde zu melden .

Die unterzeichnet « Verwaltung mit ihren ver¬
schiedenen Nebenverrechnnngen findet sich zu genaue -



rer Einhaltung der GeschäflsOrdnunq zur B . stim -

mung von 2 ÄuSzahlungstagen in jeder Woche be¬

wogen ; .
eS sind dieß Dicnstaq und

Freykag jedesmal Vormittags .
Sie muß mehr als je für die Zukunft auf der

pünktlichen Beobachtung derselben bestehen , und be¬
nachrichtigt deßhalb nicht nur die sammtlichen Ein¬
wohner der RessdenzStadt Karlsruhe , sondern gleich -
masig die Vorgesetzten der Landocte hievon , letztere
zur weitern hinlänglichen vffenttichen Publication die¬
ser Anordnung in ihren Gemeinden .

Karlsruhe den >8 . Marz >8 *4 .
Gcoßh Domainen Forst - , Amts - , Rhein -

bau -Amortisations - und WaiftnhauS -
Kasse - Verwaltung .

Friesenegger , Buchhltr .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —

AuS dem
Bezirksamt Bretten .

zu Stein an den in Gant erkannten Joh .
Adam Pfisterer , auf Donnerstag den 8 - April
d . I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger Kanzley . A. d .

Bezirksamt Bühl .
(z ) zu Balzhofen an den in Gant erkannten

Simon Jäger , auf Donnerstag den 8 - April d . I .
Nachmittags * Uhr auf der ÄmtöKanzley dahier .

( >) zu Laufan den in Gant erkannten Bür¬
ger Johannes Zuber , auf Mittwoch den r >. April
d . I . auf der AmtSkanzley .

Ui zu Bühlerthal an den in Gant gerathe -
nen Rebmann Vinzenz Schmid ^ auf Donnerstag
den ry . April d . I . auf der AmtSkanzley .

( » ) zu Oberwasser an den in Gant erkann¬
ten Laver Bender , auf Mittwoch den r > . April
d I . Nachmittags r Uhr auf der AmtsKanzlcy dahier .
Aus dem

Bezirksamt Du , lach.
( * ) zu Söllingen an das t„ Gant erkannte

Vermögen der Jakob Fried . Jocksschen Ehefrau ;
auf Donnerstag de» « . April d . I . Nachmittags r
Uhr auf diesseitiger AmtsKanzley .

( * ) zu Söllingen an das in Gant erkannte
Vermögen des Philipp Jakob Wenz , auf Donner¬
stag den >. April ü , I . Nachmittags r Uhr auf dies»
fettiger Amtskanzle - . Aus dem

Bezirksamt Eppinqen .
( r ) zu Tiefenbach a » den in Gant erkannten

Joseph B i r cken m a ie r , auf Donnerstag den er .
April d . I . fcüt ^ 8 Uhr auf diesseitiger AmtSkanzley .
Aus dem

Bezirksamt Ettenheim .
( rl zu Rings heim an den gantmasig ver¬

storbenen Küfer Joseph Wachen heim auf Montag
den 5 . llpril d . I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger
Kanzley .

( r ) zu Rust an den in Gant erkannten Marx
Kos mann , auf Montag den 5 . April d . I . Vor¬
mittags 8 Uhr auf dieffe >tiaer Kanzley .

( 1 ) zu KipPe » heim an die in Gant gerathe -
ne Maurer Friedrich Le pp er r ' schen Eheleute , auf
Montag den >2 April d . I . auf diesseitiger Amls -
Kanzley . Au » dem

Bezirksamt Haslach .
(z ) zu Hau fach an die in Gant erkannten

Tuchmacher Severin und Jakob Wernhöcn , Va¬
ter und Sohn , auf Mittwoch den r8 . April d . I .
früb 8 Uhr vor hiesigem Bezirksamt ; wo zugleich
ein Nachlaß - oder Borgvergleich versucht werden wird .

(3 ) zu Hagsbach , Staads Mühlenbach , an
den Bauern Christian G r i e s h a b e r , welcher sich
Zahlungsunfähig erklärt , und selbst auf den Verkauf
seines Hofquts angetcagen hat , auf Samstag den * 4.
April d . I . früh 8 Uhr vor hiesigem Bezirksamt « . '
Aus dem

Oberamt HohenqerokdSeck .
(3 ) zu Schukterthal an den in Gant er¬

kannten Georg Tränkte , auf Mittwoch den 7.
April d . I . Morgens 9 Uhr vor dem Oberamt Seel -
-bach. Aus dem

- Bezirksamt Kork .
( 1 ) zu Sand an den in Gant gerakhenen Bür¬

ger und Weber Michael Faut , auf Samstag den
3 . April d . I . Vormittags auf der hiesigen Amrr -
Kanzley . Aus dem

Bezirksamt Neustadt .
( 3) zu D i tt i r h ause n an den Zimmermann Bar »

tholomä Scherpp , welch . r sich zahlungsunfähig er¬
klärte und um gerichtliche Erhebung seines Schulden¬
standes gebeten , auf Montag den 5 - April I .
Vormittags 9 Uhr in diesseitigerAmrskanzley . Ä . k .

Bezirksamt Oderk , rch .
(3 ) zu Oiebersbach an den im ersten Grade

mundtodt erklärten ledigen Andreas Kiefer , auf
Freitag den 9 . April d . I . Vormittags 8 Uhr auf
der AmtSkanzley in Oberkitch. AuS dem

Öderamt Offendurq . .
(3 ) zuRammersweyeran die in Gant er¬

kannte Vcrlassenschafr der Anna Maria Litt er st ,
Wiklwe des Mathias Hub er von da , auf .Mittwoch



den 7 . April d . I . Vormittags 8 Uhr in hiesiger
OberamtsKanzley . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
(z ) zu Ellmendingen an den Cornelius

Heinkel , auf Mittwoch den 7 . April d . I . auf
diesseitiger Amrskanzle» ; wobei sich die Gläubiger über
einen Stundungs - und Nachlaßvertrag zu erklären
haben.

(3) z» Kieselbronn an das in Gant erkannte
Vermögen dcS Schusters Georg Engel , auf Don¬
nerstag den 8 . April d . I . in hiesiger ObcramtsKanz -
lep. Aus dem

Oberamt Rastatt .
( 2 ) zu Rothen feis an den in Gant gerate¬

nen Jakob H a u ssl e r , auf Dienstag den 6 . April
d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger Obcramls -
Kanzley.

( 2 ) zu Bischweier an das in Gant erkannte
Vermögendes Theodor Einlokh und seiner ver¬
storbenen Ehefrau Felizitas , qeb . Scherer, ^ auf
Montag den 5. April d . I . Vormittags 8 Uhr in
diesseitiger Kanzley. Aus dem

Bezirksamt R he i n bi fch 0 ffsb eim
( ») zu R heinb isch 0 ffs he i m an den in Gant

erkannten Schneider Jakob Kauz , auf Samstag den
3 . April d . I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger Amts -
kanzley ; wobey sich die Creditccen über den Antrag
eines Nachlaß - und Borgverglcichs zu erklären ha¬
ben .

( » ) zu M e mp re ch t S ho fe n an den in Gant
erkannten Georg Zimmer den aten , auf Freytag
den 9. April d. I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger
AmrskanUey.

( 2 ) zu Memprechtsbofen an den in Gant
erkannten Mathias Rösch , auf Montag den , 2 .
April d . I . Morgens 8 Uhr auf diessiirigcr Amks -
kanzley . Aus dem

Bezirksamt Schwetzingen .
(2 ) zu O ffk e r s h e i m an die Martin Hefti -

sche n Eheleute , auf Montag den 29 . Marz d . I .
Vormittags 9 Uhr dahier. Aus dem

Bezirksamt W 0 ltach .
l 3 ) zu Dohlenbach , ScaabS Oberwolfach an

den Beuren Johann Bonath , welcher sich für
Zah Îunasunfsihu, erklärte , auf Samstag de » 3. April
d . Voinurrags in der Kanzle») dahier , wo man
zugleich nur dessi,, Gläubigern einen Borg - oder Ncrch-
laßvergllich zu er -iclen suchen wird.

Mundtod t - Erklar ungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver -
«uir der Forderung , folgenden im ersten Grad für
wundrodl erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit demselben kvnlrahirt werden . Aus dem

Bezirksamt Hü fingen .
( 0 von Hochemmingen dem Schmidt Jo¬

seph Wolf , dessen Aufsichtspfleger der Franz Joseph
Grießhaber daselbst ist . Ans dem

Bezirksamt Eppingen .
( r ) von Ep p inq en dem ledigen Johann Koos

welchem wegen Schwachsinnigkeit ein Rechtsbeistand
in der Person des hiesigen Bürges Konrad Kistler
beigegeben ist. Aus dem

Bezirksamt O b e r k i r ch .
( r ) von Diebersbach dem ledigen Andreas

Kiefer , dessen Aufsichtspfleger Michael Kiefer in
Thiergarten »st.

Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Eaulion
wird ausgeliefert werden . AuS dem

Bezirksamt Achern .
( 1 ) von Falltenbach der bey Großh . Militaic

in Diensten gestandene Soldat Johann Glaser ,
welcher schon seit mehreren Jahren vermißt »vird ,
dessen Vermögen in 238 » fl . besteht . Aus dem

Oberaml E »n mendingen .
(3) von Thenningen der Martin Jen ne ,

welcher sich im Jahr » 8oü als Bäcker auf die Wan¬
derschaft begeben , im Jahr 18 " bei der damaligen
französischen Armee als Bäcker »ngagirte , und mit
dieser nach Rußland gezogen , seit » 8 » r aber keine
Nachricht mehr von sich gegeben hat . Aus dem

Bezirksamt Eppingen .
fr ) von Rohrbach der Georg Adam Mack ,

4o Jahre alt , welcher seit 30 Jahren von Hause ab¬
wesend ist , und seither nichts mehr von sich Höhen
ließ . Aus dem

Bezirksamt Lörrach .
( 2) von Binzen der Johann Georg Ober¬

meyer , welcher seit dem er vor i b Jahren als Küfer
auf die Wanderschaft gegangen , nichts mehr von sich
hören ließ , dessen Vermögen in ungefähr 300 fl.
besteht . Aus dem

Bezirksamt Wiesloch .
( 2 ) von M ühl ha usen die Maria Anna B ' re it -

ncr , welche schon >788 m »t idrem Manne Johann
Stolz von Guktenbachausgcwandert seyn soll , deren
Vermögen in 1373 fl . besteht . Aus dem

BezirksamlWolsach .
( , ) von ' Schi krach d - r Johann Georg Wag¬

ner , Soldat bei dem Großh . Badischen Dragoner -
Regiment von Freystätt Nr ». > . welcher seit dem
Feldzug >8 >8 vermißt wird.
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( ») Bruchsal . sVerschollenheitserklärung. 1
Da Johann Adam Nagel von Bruch -al unaeach -
tet der öffentlichen Vorladung vom Fbruar v . I .
sich inzwischen nicht sistirle und nichts von sich hören
ließ , so wird derselbe nun für verschollen erklärt ,
und verordnet , daß fein bisher unter pfleqschastlicher
Verwaltung gestandenes Vermögen an seine bekannte
nächsten Anverwandte in fürsorglichen Besitz überlas¬
st», werden solle .

Bruchsal den ti . Merz iS * 4 .
Großherzogl. OberAmt .

(2) Eppingen . s Verschollenheitserklärung. 1
Der unterm « 8 . Februar v . I . zum Empfang seines
Vermögens ansgeforderte und bis jetzt nicht erschiene¬
ne Konrad Sauter von Gemmingen wird hiemit
für verschollen erklärt.

Eppingen den 20. Februat » 8 r 4 .
Großherzogl Bezirksamt »

(Z) Lahr , sVerschollenheitserklärung. 1 Se¬
bastian Biedermann von Schultern , der sich nach
der amtlichen Aufforderung vom 19 . Jänner » . I .
weder in Perlon noch durch Leibeserben zum Empfang
seines ohnqefahr 200 st. betragenden Vermögens ge¬
meldet hat , wird hjemtt für verschollen erklärt und- sein
Vermögen den nächsten Anverwandten in fürsorglichen
Besitz gegen Sicherheitsleistung übergeben.

Lahr den si . Merz >8 *4.
Großh . Bezirksamt.

(2 ) Mosbach . [ Verschollenheitserklärung. ]
Nachdem sich Johann Haas von Oberschefflen ; auf
die Aufforderung vom November , 8r > nicht gestellt ,

^ so wird er hiermit für verschollen erklärt , und dessen
Vermögen an die nächsten Verwandle gegen Caution
ausgefolgt.

Mosbach den » 0. Merz >8? 4.
Grvßherzvgl. Bad . Amt .

(3 ! Oberkirch . sVerschollenheitserklärung. )
Da Fidel Müller von Gaisbach , auf die vor ei¬
nem Jahr geschehene öffentliche Vorladung sich nicht
gemeldet hat , so wird derselbe für verschollen erklärt ,
und sein Vermögen in fürsorglichen Genuß gegeben .

Lberkirch den 4 . Merz 18 * 4 .
Großberzogl. Bezirksamt .

(3) Schwetzingen , s Perscholleuheitserklärung.s
Da der vermißte Christoph Fülle rl in q von HockeN -
heim auf die diesseitigen früheren Vorladungen sich
n,ait gestellt hat , s« wird derselbe hiermit für ver¬
schollen erklärt , und sein Vermögen feinen Verwand¬
ten in fürsorglichen Besitz gegeben . -

Schwetzingen den 2 . Merz > 8 r 4 .
Großh . Bezirksamt .

( 3
*
! Trybrrg . sVerschollenhesiserklarungs Da

der Soldat Christian Kern von Gütkenbach der öf¬

fentlichen Vorladung vom st . Der . » 8rr . ungeachtet
sich inner der geschlichen Frist dahier nicht gemeldet
hak , so wird derselbe nunmehr als verschollen erklärt,
und sein Vermögen den »rbbercchti sten Verwandten
gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz über-
g,b >n . Tryberg den 1 . Merz 1821 .

Großherzoqliches Bezirksamt
( 3 ) Tryberq sVerschollenheit ' erklärunq. 1 Nach¬

dem Anton Fehrcnbach von Güttenbach der öf¬
fentlichen Vorladung vem , 4 . Dec . ' 8rr ungeachtet
sich inner der ihm änbcraumren Frist dahier nicht
gem ldel hat , so wird derselbe nunmehr als verschol¬
len erklärt , und sein V . rmöqen den nächsten Ver¬
wandten gegen Sicherhcitsl . istung in fürsorglichen
Besitz übergeben. Tryberg den 23. Jan . » 824.

Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .

( r ) Schopfheim . sFalndunq und Signale
ment ] Der wegen früheren Dienstunllchkigkewen
entlassene ehemalige Puzmcister aufa . m Hüttenwerk
Hausen , Jakob v . S ch a l l b » r z von Zazenhausen
Bez . Amts Stockach hak sich am 12 . dieses heimlich
von seinem bisherigen Aufenthalt entfernt . Da dem¬
selben ein bedeutender Naturalrezel - ^ur Last liegt ,
so wird v . Schailbeiq hiermit aufgefordert , sich bin¬
nen 6 Wochen vor unlerzeichnrter Stelle « inzufindrn,
und sich über das ihm zur Last lugende Vergeben
zu verantworten. Zugleich ersuchen wir fammiliche
Polizeybehördten auf den v Schalllerq nach unten¬
stehendem Signalement fabnd. n , und uns IM Be »
tcelunqsfall wohlverwahrt überliefern zu lassen .

Schopfheim den > 9 . Mer ; * 8 *4 .
Großherzogl. Be irksamt .

Signalement .
Derselbe ist 45 Jahre alt, , h “ 4 " groß , hat

schwarze Haare , Hobe Stirne , dünne Allgenbraunen ,
graue Augen , mittlere Nase , großen Mund , schwar¬
zen Bart , rundes Kinn , längliches Gesicht , a - lunve
Farbe . Abzeichen : Hinkt etwas am Unken Fuß.
Die Kleidung desselben bestund bei f wer Entweichung
in einem schwarz tuch . nen .zrack und Uebe . rock, schwar¬
zen langen Beinkleidern , schwarzem , runden
Hut und Stiefeln . Derselbe trug noch einen Büch,
sensak , einen grau tuchenen Mantel un ) ein Regen¬
dach mit sich

( , ) Schopfheim . sFahndnng und Signale¬
ment .! Franz Taver Köpfte von Öktenbeim , Be¬
zirksamt Labr , welcher weg n Verwunden, - und her »
umziehenden arbeitslosen '-'eben Wandels zu Mednagi»
ger eff. niUcher Arbeitesirafe ve ^ rkbeitt war , har sich
heule von seiner ,'irb,it crtfernk nd u t . g gemacht.
Samnuliche Posizepbehorden wieloeu erju^ t , auf die»



sen Burgen , dessen Signalement wir hiernach bei - verübten Gewehr - resp . UhrenDiebstahls für klagfrey ,
fügen , fahnden , ihn im B - tcetangssall arreliren und dagegen derselbe
hleher tranoportiren zu lassen . r ) deS Vagantenlebens für schuldig anerkennen,

Schopfhenn den Marz 18 * 1. daher mit einer einjihrigen in Hüssngcn zu erstehen »
Gcosb. Bezirksamt . dn Arbeitsbausstrafe , und zu Tragung der Unter- ,

S > >> n a l e m c u l . suchungskosten zu vcrurtbeilcn , derselbe auch den Rest
Franz Taver Köpste, seiner Professson ein Schnei - der früher ihm auf WoKlverhatten nachgelassene«

der , ist r ' Jabre alt , 5' 3" 1 " ' groß , hageren zweyjabrigkN >n Freyburg zu erstehen gehabten Zucht -
bleichen Angesichts , hat braune Haare , gebogene hausstcafe , annöch nachzuersteben habe — und der
Nase und blaue Äugen Derselbe trug einen e.rünen Bollzuq dieser Strafen auf Betreten gegen ihn vor »
sommcrzeugenen Uebecrock, runden Filjbut , gelbe zubek^ ten fege.
sommerzeugene PanialonS und kurze kalblederne Man zögert nicht , v -wsteb . ndeS Strafurtheil
Halbsti . fel . zur allgemeinen Kcnntniß zu bringen.

Karlsruhe . sLandeSverweisungss Un- Bühl dery rc . Merz >8e >.
term 13 . Jan . d . I . wurde dek dahi . r wegen gemei¬
nen großen Diebstahls in Unt. r>uchung geiranMne
Tuchsch . rerg- s, lle Christian Heinrich K ö b e r l i n g von
Gera durch Urthcil des Hochpr,ißlich- n Hosgecichts zu
Rastatt mit Landesverweisun , bestraft , was man
hiermit unter angefüikem Zignaiem . nl des Köberling
zur vff. ntuchen Äenntniß bringt.

Karlsruhe den 8 . Mer , , 8 * 4.
Großh. Stadramt .

Signalement . ^
Derselbe ist 3(1. Jahre alt , 5 ' 5" groß , von

mittlerer Statur , hat blonde Haare , hohe Stirne ,
blonoe Äugendraunen . graue Augen , miniere Nase
und Mund , rundeS Kinn , blonden Bart , ovales Ge¬
sicht , dtaße Farbe , ichwarzlichke Zähne , besondere
Kennzeichen : pockennarbig .

U ) l' abr . [ Diebftiibl .] In der Nacht vom 23 .
auf den 2 , v . M . wurde dem Lindenwirth Schell zu
Obec/chüpfbcim folgendes entwendet :

Ein ba ch . ntes Dberdctt mit einem blau und
weiß kolschcnen Anzug.

Zwei Piulben der eine mit dem gleichen Anzüge
wie das Oderbett , der zweite ebenfalls mit einem
blau und weiß kolschenen Anzug.

Zwei Leintücher , ein neues von Kudcctuch , das
andere von Zwilch .

DaS fammtliche Weißzeug ist mit D . 8 bezeich -
n«t. Sodann ein Weiberhemd mit M 8 . bezeich -

Man ersucht sämmuiche Behord n auf die In¬haber dieser Effecten zu fahnden , und auf deren
Betreten bieder die Anzeige zu machen .

Lahr de» M ^ z t $i4 . *
Großh . Bejtcksessnt .

( 1 ) Buhl . fStraf - Urtheil ] Gegen den aus
hicstgen l^ rfangnisse ausgebrochenen Benedikt

Kreimer von Oberwolfachj,r durch hobeS Hofgericht»
iich . s Urtheil vom I - d. M . Nro . § oI . zu Recht
* lkg,mt worden :

ij Haß Benedikt Kramer eines an AntonGötz

Großh . Bezirksamt .

( 0 Neustadt . fStcaferkenntniß. 1 Joseph
Reisle von Hammeressenbach, welcher zur Militar -
Conscripticn pro iZig gehört , und sich auf die dies¬
seitige Vorladung vom 20 . Jänner d . I . nicht ge¬
stellt btit , wird kiemit der Refraction für schuldig ,
daher des Oiksbürgerrechto für verlustig erklärt , und
»n die Strafe von 800 fl verfällt .

Neustadt den , 5 . Merz i 8 r 4 .
Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Offen bürg . sUnterpfandsbüchererneueriinq.1
In nachbenannten Gemeind'

en d . S biesiaen Übramts -
Bezirks ist wegen großer Fehlerhaftigkeit oder VeS
gänzlichen Mangels der Pfandbuchführung in flühe »
rer Zeit , eine Richtigstellung der bestehenden Vor¬
zugs - und Unterpfandsrcchte dringend notdwendig ge¬
worden ; und die dermalige» Ortsgerichtss habe » sich
ausser Stand erklärt , bei künftigen V . rvssnduiigen
oder EigcnthumsVeränderungen auf and re V . r,ugs -
vder Unterpfand wechte , als welche bei dl . se n Lij i-
daiionen neuerlich anerkannt werde » , Rücksicht zu
nehmen oder in Ansehung ihrer zu hafte».

Wer daber solche Vorrechte auf Liegenschaften
dieser Gemarkungen anspricht , wird zu deren rechts »
genügenden Nachw. jsung vor der für diesen Zw , ck an»
gcordneten Commissi n in nachb . nannker Tagfahrt :.nd
a» unten benanntem Orte mit dem Anfügen aasge-
ford. tt , daß die Ausbleidend.n die rechtleck», » Män¬
gel und Nachtheile , welche aus dem Nichterscheinen
für sie fnt ' prin en sich selbst beiz . m ss>n haben

1 ) Gemeinde Fessenbach wozu der Ort Alpers¬
bach gehört am 10 . , 11 . und 1 * . May d . j . jm
Orte Z . ll , und zwar in Laubenwwtbsbause.

1 ) Gemeinde Reimmersw ier am 3 . , 5 . ,6 j . und 3 Mai d » I . >m Blum . nwirkhöyaus zu
RüMMelSWOeY.



3 ) Staabs Zell wozu die Orte Zell , Weierbach
und Riedle gehören , am i >. , > 8 - , >Y . , 20 . , ri . und

2i , May d . I - im Laubenwirthshause zu Zell .
Offenburg den 5 . Mer ; 1824 .

Großhrrzval OberAmt .
sr > R hei nb ischo ffs h e i in . s Unterpfands »

bucherncuerung .j Zur Erneuerung deS Unterpfands .

ducheS der Gemeinde Bodersweier ist der 15 . > 6 .
und . ' ? . April >. I . bestimmt . Alle diejenigen , wel¬

ch Vorzugs - und Pfandrechte in der Gemarkung

. Bodersweier anzufprcchen haben , werden hiemit auf -

«efordett , diele unrer Boi l , ganz der Beweisurkunden
an den gedachten Tagen bei der deßfallsigen Kommis¬
sion im Ochsen daselbst geltend zu machen , oder zu
gewar - igen , daß nach abgelauf . n . m Termin das

Pchndgerickt seiuer gesetzlichen Haftiiugspflichl für die

nicht angemelseten Pfand - und Vorzugsrechte ent¬
bunden weide .

Rheinbifchoffsheim den , 8 - Merz i 8 i 4 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 } uebcrllngen . rUnlerpfandbuchsCriieue -

rung .j Nachdem die Erneuerung des Unterpfauds -

buchs in der diesseitigen Gemeinde Andelshofen für

nölhig erfunden wortm , so hat man zur Sammlung
der Pfandurkunden und Richtigstellung der Forderun¬
gen auf Montag den > r . und Dienstag den 13 . April
d. I . LiquidalionsTagfahrt anberaumt .

Es werden daher alle diejenigen Gläubiger , wel¬

che auf irgend eine rechlsgültige Art sich Unterpfands »

oder Vorzugsrechte auf die in der Gemarkung An¬

delshofen liegenden Grundstück « erworben haben , auf¬

gefordert , ihre desfallsigcn Pfandurkunden und son-
'

stigen Schuldtittel entweder selbst und kn Originali ,
»der in beglaubigter Abschrift durch hinlänglich Bevoll¬

mächtigte an gedachten Tagen um so gewisser vorder

LiquidationsCommiffion im Wicthshause zu Andels¬

hofen vorzulegen , und ihre dcsfallsige Forderungen

richtig zu stellen , als nach verflossener Frist dasLrts -

und Pfgndgericht von seiner gesetzlichen Haftung für
die nicht erneuerte Pfandurkunden entbunden werden ,
und die Gläubiger jeden für sie dadurch entstehenden
Schaden sich zuzusckreiben baden .

Uebcrlingen den 10 . März 1814 .
Großh . Bezirksamt und AmcsRevisorat .

Kauf - Anträge .
( 3 ) Karlsruhe . fBrod - und Fouragelkefe -

rnng betreffend .f Die Lieferung des Brodes für die
Garnisonen Bruchsal und Kisiau wird vom 1 . May
d . I . an auf z oder 6 Monate an den Wenigstneh -
Menden begeben werden .

Diejenige , weiche diest Lieferung übernehpien
wollen , werden aufgefvrdert , längstens bis zum 5 .

April d. I . ihre Gebote in versiegelten schriftlichen
Soumiffionen hirber einzureichen , indem die Eröff¬
nung am 6 . desselben Monats geschieht und an die¬
sem Tage keine Nachgebote mehr angenommen werden .

Auf dem Unischlaq der Soumission ist die Be¬

merkung „ Brod - Lieferung " bckzusetzcn ; die Gebote

müssen mir deutlichen Zahlen und Worten ausgedrückt
werden , indem undeukliche und unbestimmte Gebote
nicht berücksichtigt werden können ; die Soumissionen
dürfen keine Nebenbedingungen oder Elauscln enthal --
t >n , weil sich ausser den bestehenden Lieferungs - Be¬

dingungen auf keine weitere Eonditionen eingelassen
wild . Sollten 2 oder mehrere Individuen die Liefe¬
rung in Gemeinschaft übernehmen wollen , so müssen
sich sammtliche in die Soumission unterschreiben , ei¬
ne mit der Unterschrift N . N . und Eomp . versehene
Soumission , wird daher nicht berücksichtiget .

Eben so werden keine AftcrAccorde oder Unter -

Lieferanten zugelassen , sondern derjenige Soumltent ,
dem die Lieferung durch Ratisikaiion übertragen wird ,
muß sie unter Erfüllung der bestehenden Bedingun¬
gen selbst besorgen , sofern er nicht auf vorheriges
Ansuchen , die diesseitige Genehmigung , zu Uebertra -

gung der Lieferung , an einen dritten , erhalten hat .
Die LieferungsEonditionen können bey den Stadt -

Eommandanrschafken und dem diesseitigen Sekretariat
wie bisher , cingefthcn werden .

Karlsruhe den 9 . Merz > 8r4 .
Großh . Kriegs - Ministerium,

v. Sch äffer .
vdt . Frohmüller .

( 1 ) Karlsruhe . f BrennholzVersteigcrung . I
Nächsten Freykag und Samstag den th und « 7.
dieses werden in dem Herrschaft ! . Kastenwörther
Walde Forchheimer Reviers , ungefähr 500 Klafter

gemischt Eichen , Ruschen , Maßholder und Aspen «»

Scheiterholz , sonach Montag den » 9 - dieses unge¬
fähr 20,000 Stück derley Wellen ebendaselbst öffent¬
lich versteigert .

Die Zusammenkunft ist jeden der bemerkten Ta -

ge früh 9 Uhr bey der s. g . Infelbrücke zwischen Krün -

wiiikel und Forchheim , woselbst sich di « Liebhaber ein¬

finden wollen .
Karlsruhe den 20 . Marz i 8 * 4»

Forstinspection Ettlingen .
( 1 ) Achern . jHolzvcrsteigerung .j Zufolge hoher

Genehmigung des Hochprcißiichen Ministeriums der

Finanzen OberFvstEommission werden Monraa den

n ) . d . M - Vormittags 9 Uhr in den sogenannten

Herrschaftlich Bellensteinischen Waldungen nächst Ober »

kirch io 5 i Klafter , Eichen , Buch . » , Kiefern , Bir¬

ken, wie auch Kastanienbaumencs Scheits - »nd Prü¬

gelholz , nebst einigen ganzen Stamm ? letztgedachler

Holzforle zu Redstccken , Parthieweife , und auf



Termin , an den Meistbietenden öffentlich versteigert
werden , wozu man die Liebhaber eini .idet .

Achern den ' 8 - Merz tbs 'i . .
© to^h , Forstamt .

(3) B >
'
> h l - sOessenilicher Verkauf des ehema¬

ligen weiblichen Erzi . hungeZnstitutGedäudeS zu Ot -
tersweicr. s Die Stadt Offenburg ist auf erhaltene
hohe obervormundschastliche Genehmigung gesonnen ,
das ih ' zugehörige ehemalige w . ibliche Erziehungse
Znstitul .- Gebnude zu Ott . r - weier ,

Mittwoch den n , Avril b . 3 - f
Vormittags «o Uhr in dem ZnstitmsGcbaude selbst
mit chohem Lfalisikation Vorbehalt unter annehmbaren
Bedingungen öffentlich versteigern zu lassen .

Dasselbe besteht nebst ?,ugehördcn ,
An Gebäulichkeiten :

, ) In einem großen zv . ystöckigen , massiv er¬
hallten Wohnhause , worin» im ' Stock nebst einer
großen Küche , , 5 und im N >n Stock * , meistens
heitzbare Zimm r iind oben ein durchlaufender Spei¬
cherboden sich b , finden .

* ) Zn r großen unter dem Gebäude befindli¬
chen gewölbten Kellern .

Z > In einem besonders siebenden , massiv ge¬
bauten Waschhause mit Holzrennse .

41 Zn einer abgesonderten Rindvieh - und Heu-
Stallung .

An Gütern .
5^ In 4 Morgen 3 Viertel Gemäß - , Baum-

»rnd Grasgarten
^ a - >vanze cntbält einen Flächeninhalt von 5

Morgen , 2 i . itoi , und ist durch eine 12 Schuh hohe
Mauer cingeschiossen.

Dasselbe liegt in einer anziehenden reihenden Ge¬
gend ; nur £ Stunde vom yubbade , j Stunde vom
Erlcnbade , 3 Stunden von Baden und nur 300
Schritte von der nach Basel und Frankfurt führenden
Gebirgsstraße entfernt ; und dürste sich wegen seiner
Lage und Einrichtung sowohl zum Betriebe eines Ge¬
hrdes ganz vorth. ilhast , als auch für einen Parti -
kullcr zu einem angenehmen Landsitze empfehlen las¬
sen ; inst obigen Realitäten werden Zugleich 2 ÜRor»
gen 1 SSiirtfj 20 Ruthen Wiesen in einzelnen Ab -
thcilungen oder jm Ganzen wie sich Liebhaber dazu
vvrfinden, zum öffentlichen Verkauf ausgesetzk werden .

Dieses wird mit dem Anhänge zur öff . ntlichen
Kenntmß gebracht , tag auswärtige SteiqerungsLieb -
^ ' ber sich mit gerichtlichen Vermögenszeugniffen aus-
i » iveifen haben.

Bühl den 8 - Mer , > 8 r 4 .
Großb Amtsrevisorat .

(rl Bühl . sWeinversteigerungF Von unter -
jeichneter Stille , werde » bis Samstag den 17 d . M .
Vormittags ic> Uhr , » 76Oehmlein l8rZr Gefallwel»,

dahier , unter RatiffkationSvorbehalt öffentlich verstei¬
gert werden .

Bühl den » 6 . Mar , « 8 r 4 .
Großherzogl. Domainen - Verwaltung .

( >) G emmin gen unweit Heilbronn . sMeie -
rcy - Verpachtung .) Da der Bestand der beiden Grund¬
herr! ,ch von G c m m in gen sch en Meierei - Gütern
dahier , auf Lichtmeß i 8 *5 zu Ende gehet , so wird
eine weitere g jährige Ver ?achrunq von Lichtmeß iS -f *
sowohl für das sogenannte Wikkumqut , ivelches ne¬
ben einer neuen sehr geräumigen Wohnung , Stal¬
lungen und Scheuren , in 3 Fluren yr Morgen 34
Ruthen Acker , ir Morgen 3 Viertel Wiesen , 1
Morgen 1 Viertel 17 Rüchen Baum - Gras - und
Gcmüßgarten enthält , und Zehendfrei ist , als auch
für das große Gut , wozu neben hinlänglichem Äobn -
raum für zwei Pachter - Familien , Stallungen und
Scheuren , in Z Fluren z 4 r Morgen Acker , zr
Morgen 2 Viertel Wiesen , 6 Morgen \ Viertel
Gras - , Baum - und Gemüßgarten gehören , statt
finden.

Liebhaber hiezu können die Güter täglich in Au¬
genschein und von den Pachtb . dingungen bei dem
Rentamt Einsicht nrhMtN , auch mit demselben un-
lcr Vorbehalt der Grundherrlichen Genedmigung ei¬
nen Pacht - Eoncract über beide Güter oder einen
Tbei ! derselben abschließen , müssen aber mit obrig¬
keitlichen Zeugnissen über ihren guten Ruf , Kennt¬
nisse in der Landwirrhschaft, und daß sie eine Cau-
kion von 3300» fl . für beide Güter leisten können ,
und überdies noch hinreichendes Vermögen zum Be -
tiiedsEapital besitzen , versehen scyn.

Gemmingen den >4 . März > 8 r 4.
Grunbherrlich v . Gemminqenschcs Rentamt .

M a v er .

(3) Ottenau . sWirtbshausverpachtung durch
Versteigerung.) Am 1 . April d . I . wird das neu
erbaute Gasthaus zum Löwen in Ottenau öffentlich an
den Meistbietenden auf 6 Zähre im Wege beb Ver¬
steigerung verpachtet .Dieses Gasthaus hat die schönste
Lage im Ort gerade der Brücke gegenüber. Es ist
zweistöckig , sehr geräumig mit 2 Keller und Stallung
versehen und wird noch die darinn eingerichtete voll¬
ständige Biecbrauerey sammt Faß und Geschirr mit
in Bestand gegeben . Diejenige welche Lust haben die¬
sen sehr nahrhaften Platz zu pachten , haben sich durch
glaubhafte Vermögenszeugnisse am Tage der Verstei¬
gerung Nachmittags t Uhr im Gasthaus zum Löwen
selbst auszuweisen , wo noch die nähern Bedingungen
bekannt gemacht werden .

.Ottenau den « > . Merz >8 r 4 .
Der Lrtsvorstand .

Slaabsvvgt Haity .
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( r ) Kieselbronn Int Oberamt Pforzheim .

fDlrumpfw . berst -hl feil . ] Ein gut eingerichteter

Strumpfweberstubl wird zum Verkauf um billigen

Preis angeboren —
von dem Lrtsvorstande in

Äieselbronn .

Bekanntmachungen .

9 ( i ) Gengenbach . sDienstantrag .s Zu Be »

sorgung des Zoll - , Accis - , Steuer - und Skraßen -

gelderheberdienstes im diesseitigen Ämlsort Bieberach ,
womit ein jährliches Einkommen v . etwa t6o bis 180 fl.
verbunden ist , wird ein im Schreiben und Rechnen

erfahrener Mann gesucht, der eine Caution vonziofl .

leisten kann . Die hiezu Lusttragcnden haben sich in¬

nerhalb » 4 Tagen bei Unterzeichneter Stelle zu mel¬
den , und werden unter Beziehung auf die in Nro . 4 .
des AnzeigedlatteS vom Januar » 8 *4 erschienene ho¬

he KreisoirretorialVerfügung vom 7 . Januar » 8 * 4 ,
aufgefvrderk , ihre Fähigkeiten und die Mittel zur
KautionSleistung durch Zeugnisse gehörig dahier nach -

zuweisen .
Gengenbach den » 7. März » 824 .

Großh . OberEmnehmerey .

( , ) Dürrheim . fWirthschaftsEmpfehlung und

Gypsverkauf . s Ich habe die in Pacht erhaltene herr¬

schaftliche Salinenwirkhschaft zum goldenen Löwen

dahier eröffnet , mache dieses dem geehrten Publikum

bekannt , empfehle mich dem geneigten Zuspruch und

versichere prompte und billig « Bedienung .

Da ich zugleich meine GypSmühle besitze , so
bicthe ich meinen gemahlenen guten Gyps , welcher
das ganze Jahr im großen Vorrath vorhanden ist »
zum Ankauf an , und erlasse den Sester Villinger
Rauhmaas zu 5 kr . abgefaßt .

Dürrheim bev Villingen den , 5 . Merz »8 *4 .
Schneider , zum goldnen Löwen .

Dienst - Nachrichten .

Der Fürstl . Fürstenbergischen Präsentation des
Pfarrverwesers Joseph Jäger zu Emmingen ab
Egg , auf eben diese Pfarrey ( Amts Engen im See¬
kreis ) ist die Skaaksgenebmigung crtheilt worden .

Der Schuipräpacand Benedikt Siebold von Al -

tenschwand ist Unter die kathol . Schulkandidatcn auf ,

genommen worden .

Dem EhirurgieEandidaten Ferdinand Winter -
Halter von Zell am Harmcrsbach ist die Licenz zur
Ausübung der Chirurgie als Wundarzt ater Klasse
«rtheilt worden .

Der PharmacicCandidat Joseph Röster von
Bruchsal hat die. illimitirte Licenz als Apotheker mit
dem Prädikat „ gut befähigt " erhalten .

Der katholische Schulkandidat Huber von Kö¬
nigshofen ist vom Schulfach entlassen worden .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 20 . März 1824 .

Fruchkvreis . I Karlsruhe . I Durlach . I Pforzheim . H Brodtare . ^Karlsruhe 1 Durl . 1 Fleischtaxe . iKarlsr . Durl

Das Maller fl . kr . fl . kr . fl. kr. Ein Weck zu Pf . Skb . hPf . je . 1 Das Pfund l kr . kr .

Neuer Kernen 5 35 5 5 5 3o 1 kr . hält 8j 9i Ochsenfleisch 8 8

Alter Kern ,n
Waizen - - 4 48 4 48

— dito zu » kr . _ 16} — löi
gemeines -
Rindfleisch - l 6

Neues Korn 3 — Weißbrod zu Kuhfleisch - 6 *—

Altes Korn 2 Ü2 2 5a — — 6 kr . hält 1 20 1 a4 Kalbfleisch - 6 6

Gem Frucht
Gerden * - 2 28 2 - 8 3

Schwarzbrod
Räupljngsst.
Hammelfl .

~
6 z

Hader > > - 2 — 2 — 2 - - zu 4 kr . hält 2 Schweinefl . 6 6

Welfchkvrn - 3 12 3 12 4 — dito zu 8 kr . 4 — Ochsenzunge 8 8

Erbsen d . Sri . — — — — — ko zu 5 kr . hält — 2 Li» Ochsenmaul ak —

Linsen - - - — — — —- üo » Ochfenkuß 8 8

Lohnen - - - — — — — — zu 10 kr. hält 5 l6 ! 1 Kalb-kopf 22 *6

( Biktuaiien - Preise . ) Riadschmalz das Pfund » 8 kr. — Schweineschmalz »6 kr . — Butter ii» kr.

dichter , gegossene >6 kr . — Saife 1a kr . — Unschlitt das Pf . — kr . 5 S « -r 4 kr .

Verlag und Druck der <S, F. Müllerschen Hofbuchdruckerey.
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